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Sprechzeiten
Montag: ............................................................ 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:...................... 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch: ...............................................................geschlossen
Donnerstag ...................................................... 09.00 - 12.00 Uhr
Freitag............................................................... 09.00- 12.00 Uhr

Standesamt
Montag: ............................................................ 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:...................... 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch: ...............................................................geschlossen
Donnerstag: ..................................................... 09.00 - 12.00 Uhr
Freitag: ............................................................. 09.00 - 12.00 Uhr

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt
Montag: ........................ 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 14.00 Uhr
Dienstag:...................... 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch: ...............................................................geschlossen
Donnerstag: ................. 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag: ............................................................. 09.00 - 12.00 Uhr

Zusätzlichen Öffnungszeiten 
Bürgerbüro / Einwohnermeldeamt
Samstag, den 25.04.2015 ............................... 09.00 - 12.00 Uhr
Samstag, den 30.05.2015 ............................... 09.00 - 12.00 Uhr

Durchwahlnummern der Verwaltung/Einrichtungen
Zentrale: 036075/34-0
3410   Bürgermeister/VG-Vorsitzender
3423   Hauptamt
3425   Unstrut-Journal
3413   Leiterin Kämmerei
3435   Kasse
3417   Steuern
3414   Ordnungsamtsleiter
3426   Standesamt
3446   Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro
3415   Bauamtsleiterin
3419   KWV
62249   Bauhof
62602   Frei- und Hallenbad
62926   Jugendclub
62192   Bibliothek

Kindergärten
Kindertagesstätte „Bummi“, 
Bahnhofstraße 52, 37351 Dingelstädt  ..............  - 036075/62302
Elisabeth Kindergarten 
Poststraße 2, 37351 Dingelstädt  ......................... - 36075/62503
Kindergarten „St. Joseph“,
Hauptstraße 12, 37351 Kefferhausen  ................ - 036075/62414
Katholische Kindertagesstätte,
Mittelgasse 11, 37351 Kreuzebra  ...................... - 036075/31236
Katholischer Kindergarten, 
Mühlhäuser Str. 26, 37351 Silberhausen  ........... - 036075/62858
Kinderheim „St. Joseph,
Riethstieg 3, 37351 Dingelstädt  .......................... - 036075/689-0 
Katholischer Kindergarten „St. Josef“ Kallmerode, 
Kirchgasse 14, 37327 Kallmerode  .... - 03605/512560 Thüringen

Sanierungsbüro der Stadt Dingelstädt
21.04.2015  von 12.00 Uhr - 18.00 Uhr
05.05.2015  von 12.00 Uhr - 18.00 Uhr
19.05.2015  von 12.00 Uhr - 18.00 Uhr
(oder nach Voranmeldung im Bauamt, Zimmer 22, Telefon: 
036075/3445)

Redaktionsschluss für die nächste  
Ausgabe des Unstrut-Journals ist der

04.05.2015 12.00 Uhr

Das Unstrut-Journal erscheint dann am 15.05.2015

Wichtige Information  
der Verwaltungsgemeinschaft Dingelstädt
Ab sofort sind die „Gelben Säcke“ im Ordnungsamt erhältlich.

Redaktion Unstrut-Journal
Ab sofort ist Frau Anja Eulitz Ihr neuer Ansprechpartner für 
Beiträge und Privatanzeigen in unserem Amtsblatt „Unstrut-
Journal“.
Sie erreichen Frau Eulitz unter der Telefonnummer: 
036075/3425 und unter der Emailadresse: anja.eulitz@din-
gelstaedt-eichsfeld.de

Fundsachen
In den vergangenen Tagen wurden im Fundbüro der Verwal-
tungsgemeinschaft Dingelstädt 2 Schlüsselbunde mit meh-
reren Schlüsseln abgegeben. Nähere Auskünfte erhalten Sie 
unter der Tel. 036075 34 37 oder im Fundbüro der Verwal-
tungsgemeinschaft Dingelstädt.

Polizeidienststelle Heiligenstadt
Tel.: 03606/6510

Post neu im Rewemarkt!
Die Kunden können die Dienstleistungen der Deutschen Post 
REWE-Markt, Steinstraße 8-10 zu folgenden Öffnungszeiten in 
Anspruch nehmen:
Montag - Freitag  ...................................... 08.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag  .................................................. 08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsplan  
sowie Kinderärztlicher Bereitschaftsplan

In dringenden Fällen 112

jeweiliger Bereitschaftsdienst 
zu erfragen unter:  .............................................  03606/5066780
Rettungsleitstelle:  .................................................  03606/19222

Caritativer Pflegedienst Eichsfeld

Häusliche Kranken-, Alten- und Familienpflege

Sozialstation Heiligenstadt
Tel. 03606 / 50 97 20
0 bis 24 Uhr
Sozialstation Mühlhausen
99974 Mühlhausen, Kleine Waidstraße 3
Telefon 03601 / 44 64 17
0 bis 24 Uhr
Sozialstation Dingelstädt
Geschwister-Scholl-Straße 31
37351 Dingelstädt
Tel.: 036075/587734
Fax: 036075/589531
Sozialstation Worbis
Telefon 036074 / 96 70
0 bis 24 Uhr
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Bereitschaftsdienst:
(außerhalb der Geschäftszeiten in dringenden Fällen)
Telefon:  ............................................................  (03 60 76) 569-0
bei Verhinderung:
Rettungsleitstelle, Landkreis Eichsfeld:  ..............  03606 / 19222

Verwaltungsgemeinschaft 
Dingelstädt

Informationen  
der Verwaltungsgemeinschaft Dingelstädt

„Neue Standesbeamtin an Bord“

Die Verwaltungsgemeinschaft Dingelstädt konnte mit Beginn 
des Jahres Frau Daniela Schollmeyer als Verstärkung unseres 
Teams begrüßen. Ab dem 02.04.2015 wird sie nach erfolgreicher 
Prüfung zur Standesbeamtin im Standesamt eingesetzt.

Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzender Arnold Metz und Danie-
la Schollmeyer

Stadt Dingelstädt

… im Monat Mai 2015 ganz herzlich:
Frau Hannelore Siebert am 01.05. zum 71. Geburtstag
Frau Klara Bierschenk am 02.05. zum 84. Geburtstag
Herrn Thilo Strecker am 02.05. zum 72. Geburtstag
Frau Hiltrud Bischoff am 02.05. zum 72. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Wagner am 03.05. zum 75. Geburtstag
Frau Anna Schlotterhose am 04.05. zum 88. Geburtstag
Frau Margareta Mähler am 06.05. zum 71. Geburtstag
Frau Anneliese Hagedorn am 07.05. zum 77. Geburtstag
Herrn Alfred Adler am 07.05. zum 73. Geburtstag
Frau Anna Jünemann am 08.05. zum 95. Geburtstag
Frau Erna Maria Schollmeyer am 08.05. zum 94. Geburtstag
Frau Rosina Huke am 08.05. zum 90. Geburtstag

Abfallberatung und Gebührenabrechnung 
für Hausmüll
EW Entsorgung GmbH
Philipp-Reis-Str. 2
37308 Heilbad Heiligenstadt, Tel.: 03606/655-191
- Gebühren/Änderungsmeldungen
Tel.: 03606/655-193 und -194
Fax: 03606/655-192

Öffnungszeiten der Umladestation Beinrode

mit Kleinanlieferstation und Sammelstelle für Elektroaltgeräte
Tel.: 03605/5040-50, Fax: 03605/5040-51
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  ............................................  07.00 - 18.00 Uhr
Samstag  ........................................................  07.00 - 14.00 Uhr

EW Eichsfeldgas GmbH
Hausener Weg 15, 37339 Leinefelde-Worbis
Tel.: 036074/384-0
Thüringer Energie - e.on
Kundenzentrum Leinefelde
Halle-Kasseler-Straße 60
Tel.: 03605/5656610 und -20

Bereitschaftsdienste

Zweckverband Wasserversorgung  
und Abwasserentsorgung Obereichsfeld

Betriebsführung durch:
EW Wasser GmbH

Bereitschaftsplan des Technischen Bereiches  
der EW Wasser GmbH

zu den Geschäftszeiten:  .Tel.: 03606/655-0 bzw. 03606/655-151
Mo -Do  ..................................................... von 07.00 - 15.45 Uhr
Fr  ............................................................. von 07.00 - 13.30 Uhr
außerhalb der Geschäftszeiten:  ...................  Tel.: 0175/9331736
Mo - Do   von 15.45 - 07.00 Uhr (nächster Morgen)
Fr - Mo   von 13.30 Uhr (Freitagnachmittag) bis
  07.00 Uhr (Montagmorgen)

Bereitschaftsplan

Wasserleitungsverband „Ost-Obereichsfeld“  
Helmsdorf

Betrifft die Trinkwasserversorgung in Kefferhausen, Dingelstädt, 
Silberhausen und Helmsdorf:
Zu den Geschäftszeiten:
Telefon: 31033
Montag bis Donnerstag: ........................... von 07.00 - 16.00 Uhr
Freitag:  ..................................................... von 07.00 - 14.45 Uhr
außerhalb der Geschäftszeiten:
Telefon: 0175/5631437
Montag bis Donnerstag:  von 16.00 - 07.00 Uhr 
 (nächster Morgen)
Freitag bis Montag:  von 14.45 Uhr 
 (Freitagnachmittag)
 bis 07.00 Uhr (Montagmorgen)

Bereitschaftsplan

Wasser- und Abwasserzweckverband  
„Eichsfelder Kessel“

Breitenworbiser Straße 1, 37355 Niederorschel
Betrifft die Abwasserbeseitigung in Kallmerode und Beinrode:
Kontakt:
Telefon  .............................................................  (03 60 76) 569-0
Fax:  ................................................................  (03 60 76) 569-32
E-Mail: .........................................................  service@waz-ek.de
Geschäftszeiten:
Mo  ..................................................................  13:30 - 15:30 Uhr
Di + Fr  ............................................................  09:30 - 11:45 Uhr
Do  ..............................  09:30 - 11:45 Uhr und 13:30 - 17:30 Uhr



Nr. 4/2015 - 4 - Unstrut-Journal

Goldene Hochzeit
Am 30. April 2015 feiert das Ehepaar 

Renate und Wolfgang Wunderlich

wohnhaft in Dingelstädt, Doktorgasse 3
das Fest der goldenen Hochzeit. 

Die Stadtverwaltung Dingelstädt gratuliert zu diesem Eh-
rentag recht herzlich und wünscht dem Jubelpaar für den 
weiteren gemeinsamen Lebensweg Gesundheit und al-
les erdenkliche Gute.

Ehejubiläen im Jahr 2015 - bitte melden!
Der Bürgermeister der Stadt Dingelstädt, Herr Metz, möchte 
auch im Jahr 2015 Glückwünsche zu Ehejubiläen übermitteln.
Um allen Ehepaaren gratulieren zu können wird bei Kenntnis von 
einem Jubiläum darum gebeten, dieses zu melden.
Wer im Jahr 2015 das 50., 60., 65. oder 70. Ehejubiläums feiert, 
wird gebeten, sofern eine Gratulation gewünscht wird, sich bei 
der Verwaltungsgemeinschaft Dingelstädt - Standesamt unter 
der Telefonnummer 036075 / 3437 zu melden.

Ein Segen für unsere Stadt
Am Freitag, dem 13. März 2015 war es soweit, das Altenpfle-
gezentrum „St. Louise“ in der Birkunger Straße wurde offiziell 
eingeweiht.
Welche Bedeutung dieses Haus für unsere Stadt und seine Be-
wohner hat, zeigte sich bereits am Tag der offenen Tür am 8. Fe-
bruar, als der Strom der Besucher den ganzen Nachmittag nicht 
enden wollte und das große Haus die vielen Gäste kaum fassen 
konnte. Ab dem 10. Februar zogen dann die ersten Bewohner in 
ihr neues Heim ein.
Eine ganz besondere Freude war es, dass Bischof Ulrich Ney-
meyr aus Erfurt den Festgottesdienst in der Pfarrkirche „St. 
Gertrud“ mit uns feierte. Im Anschluss an den Gottesdienst lies 
die Geschäftsführerin der Kath. Altenpflegeheime Eichsfeld 
gGmbH, Andrea Stützer, nochmals die Vorgeschichte und das 

Baugeschehen Revue passieren. 
Sie bedankte sich bei allen Pla-
nern, den Architekten und den 
Bauausführenden Firmen für die 
gute Zusammenarbeit und pünkt-
liche Umsetzung des Projektes. 
In ihren Grußworten wiesen der 
Caritasdirektor des Bistums Er-
furt, Bruno Heller, der Landrat Dr. 
Werner Henning, Bürgermeister 
Arnold Metz und der Vorsitzende 
des Aufsichtsrates der Kath. Al-
tenheime Eichsfeld gGmbH, Ingo 
Michalewski, auf die Bedeutung 
dieses Hauses hin.
Nach der symbolischen Schlüs-
selübergabe durch die Architektin 
Kathrin König vom Architekturbü-
ro Dr. Gutjahr und der Begrüßung 
durch die Leiterin des Altenpfle-
geheimes „St. Louise“, Martina 
Meyer, segnete Bischof Neymeyr 

Frau Maria Kaufhold am 08.05. zum 83. Geburtstag
Herrn Nikolaus Opfermann am 08.05. zum 72. Geburtstag
Herrn Johannes Struthmann am 09.05. zum 89. Geburtstag
Frau Erika Kirchberg am 09.05. zum 75. Geburtstag
Frau Margareta Sander am 09.05. zum 74. Geburtstag
Frau Sigrid Kunz am 09.05. zum 73. Geburtstag
Herrn Gerhard Kühn am 09.05. zum 71. Geburtstag
Herrn Günter Wiese am 10.05. zum 84. Geburtstag
Frau Maria Wetzel am 10.05. zum 74. Geburtstag
Herrn Bernd Göhlich am 10.05. zum 71. Geburtstag
Frau Anna Elisabeth Jünemann am 11.05. zum 77. Geburtstag
Herrn Hans-Jürgen Schmidt am 11.05. zum 71. Geburtstag
Frau Josepha Krebs am 12.05. zum 87. Geburtstag
Herrn Dieter-Bernd Dette am 14.05. zum 71. Geburtstag
Herrn Helmut Rodenstock am 15.05. zum 80. Geburtstag
Frau Sieglinde Waldhelm am 15.05. zum 78. Geburtstag
Frau Christa Winzenburg am 15.05. zum 75. Geburtstag
Frau Anna Elisabeth Diegmann am 16.05. zum 75. Geburtstag
Frau Ingrid Geppert am 16.05. zum 74. Geburtstag
Herrn Gregor Keppler am 18.05. zum 87. Geburtstag
Frau Maria Holbein am 18.05. zum 79. Geburtstag
Herrn Alfred Montag am 18.05. zum 72. Geburtstag
Frau Elisabeth Klaus am 19.05. zum 85. Geburtstag
Frau Christa Strecker am 19.05. zum 71. Geburtstag
Herrn August Mühr am 20.05. zum 90. Geburtstag
Herrn Horst Dellner am 23.05. zum 78. Geburtstag
Frau Elfriede Hamel am 23.05. zum 77. Geburtstag
Herrn Hartmut Schreivogel am 23.05. zum 74. Geburtstag
Frau Adelheid Wittig am 23.05. zum 74. Geburtstag
Frau Elfriede Koch am 24.05. zum 78. Geburtstag
Frau Ingrid Horner am 24.05. zum 78. Geburtstag
Frau Marga Meier am 24.05. zum 75. Geburtstag
Frau Johanna Freund am 26.05. zum 87. Geburtstag
Herrn Lothar Wetzel am 26.05. zum 76. Geburtstag
Herrn Wolfgang Körner am 26.05. zum 71. Geburtstag
Frau Ingeborg Fischer am 26.05. zum 71. Geburtstag
Frau Amalia Heinemann am 28.05. zum 91. Geburtstag
Frau Theresia Heddergott am 28.05. zum 81. Geburtstag
Frau Anna Heinemann am 29.05. zum 93. Geburtstag
Frau Adelheid Kaufhold am 29.05. zum 88. Geburtstag
Herrn Hermann Kuchenbuch am 30.05. zum 83. Geburtstag
Herrn Heinz-Georg Metz am 30.05. zum 70. Geburtstag
Herrn Gerhard Strecker am 31.05. zum 81. Geburtstag
Herrn Wilfried Fiedler am 31.05. zum 73. Geburtstag
Die Stadtverwaltung Dingelstädt wünscht allen Jubilaren alles 
Gute, Gesundheit und Wohlergehen für das neue Lebensjahr.

Goldene Hochzeit
Am 17. April 2015 feiert das Ehepaar 

Lydia und Gerd Reinhardt

wohnhaft in Dingelstädt, Dosborn 2a
das Fest der goldenen Hochzeit. 

Die Stadtverwaltung Dingelstädt gratuliert zu diesem Eh-
rentag recht herzlich und wünscht dem Jubelpaar für den 
weiteren gemeinsamen Lebensweg Gesundheit und alles 
erdenkliche Gute.

Bischof Ulrich Neymeyr ist 
sichtlich erfreut



Unstrut-Journal - 5 - Nr. 4/2015

das Haus, seine Bewohner 
und alle die den Menschen 
helfen, die unserer Hilfe be-
dürfen. Einen besonderen 
Segen gab es noch für die 
Kinder des benachbarten St.-
Elisabeth-Kindergartens, die 
nicht nur den Gottesdienst mit-
gestalteten, sondern auch die 
Bewohner und Gäste mit ihren 
Liedern und kleinen Geschen-
ken zur Einweihung erfreuten.
Mit der Fertigstellung dieses 
Hauses geht ein langersehn-
ter Wunsch vieler Dingelstäd-
ter in Erfüllung. Für das ehe-
malige Krankenhaus, welches 
vor 15 Jahren geschlossen 
wurde, hat sich eine Nachnut-
zung ergeben, wie sie besser 
nicht sein könnte. Der Neubau 
des Altenpflegeheimes mit der 
Integration des aus dem Jah-
re 1889 stammenden Altbaus, 
ist städtebaulich, aber auch 
im Hinblick auf eine optimale 
Pflege, eine gelungene Lö-
sung.
Insgesamt hat dieser Bau ca. 4,4 Mio. Euro gekostet.
Um die 41 Bewohner, die in drei Wohngruppen leben und die 17 älteren Menschen die in der Tagespflege betreut werden können, 
sorgen sich insgesamt 35 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Wer hat gewonnen?
Anlässlich unseres Doppeljubiläums 235-jähriges Bestehen und 
20 Jahre Adler Apotheke in der Lindenstraße 25 hatten wir die 
Kinder der hiesigen Kindergärten St. Elisabeth und Bummi zu 
einem Luftballonwettbewerb eingeladen. 

Wir haben uns sehr über euer großes Interesse gefreut. 
So konnten wir das Event mit mehr als 100 Kindern begehen. 

Wir versammelten uns aus Sicherheitsgründen auf dem Platz 
hinter der Kirche und ließen die Ballons gemeinsam steigen.

Die Freude war groß, als die Ballons auf die Reise geschickt wur-
den.

➤➤➤ Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite ➤➤➤

Die Kinder des St.-Elisabeth-Kindergartens bei der Einweihung des Altenpfegeheimes „St. Louise“
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Zum Inhalt:
Schon lange sind die unnachgiebigen Gallier den Römern, al-
len voran Julius Caesar, ein Dorn im Auge. Da es bislang nicht 
möglich war, das gallische Völkchen mit militärischen Mitteln zu 
vertreiben, haben sich Caesar und seine Berater eine neue Idee 
einfallen lassen, mit der sie den widerspenstigen Galliern endlich 
beikommen wollen: Sie errichten eine Luxussiedlung unter dem 
Namen „Land der Götter“ rund um das Gallierdorf und gliedern 
sie damit unfreiwillig in das Römische Imperium ein.
Doch mal wieder haben die Römer die Rechnung ohne Asterix 
(Stimme im Original: Roger Carel / deutsche Fassung: Milan Pe-
schel) und Obelix (Guillaume Briat / Charly Hübner) gemacht.
Wie gewohnt wissen die Gallier sich zu wehren und sabotieren 
die Bauarbeiten: zuerst mit zaubertrankveredelten, schnellwach-
senden Eicheln und später mit Hilfe von Troubadix‘ Gesangs-
künsten...

VDK Ortsverband Dingelstädt

Ihr Ortsverband des VdK-Dingelstädt 
informiert über weitere Termine

25.06.2015  Sommerfest des VdK Kreisverbandes Eichsfeld 
in Holungen; Verbunden mit einer Feierstunde 
zum 25-jährigen Bestehen des VdK Kreisverband 
Eichsfeld

 Beginn: 14.00 Uhr
05.07.2015  Gesundheitsmarkt am Vitalbad Heilbad Heiligen-

stadt
20.09.2015  Reha-Selbsthilfetag in Heilbad Heiligenstadt
28.10.2015  Krebstag in der Stadthalle Leinefelde
03.12.2015  Weihnachtsfeier des Ortsvereines Dingelstädt
 Beginn: 15.00 Uhr

Ihr Ortsvorstand Dingelstädt

Nun haben wir lange genug auf die Rückkehr der Antwortkarten 
gewartet und es wird endlich Zeit, die Gewinner bekanntzuge-
ben. 
Den 1. Platz belegte: die Mäusegruppe des Bummi-
Kindergarten‘s .
Ihr Luftballon flog 240 km weit. 
Den 2. Platz erzielte: Julian Kirchberg, Dingelstädt
Sein Luftballon legte 137 km zurück.
Den 3. Platz erreichte: Anna Heddergott, Kreuzebra 
Ihr LuftbalIon flog 48 km. 
Wir gratulieren allen ganz herzlich und bitte die Gewinner bei 
uns in der Adler-Apotheke, Lindenstr. 25 in Dingelstädt vorbei zu 
kommen, um die Preise abzuholen.

Das Dingelstädter Club-D Kino erwacht zu 
einem neuen - digitalen - Leben.
Nach 14monatiger Kinopause, grundlegender Umbauten und 
Kosten von über 64.000 Euro ist es nun endlich soweit: Der Club-
D und die Stadt Dingelstädt hat ein neues, digitales Kino, sogar 
mit 3D Projektion.
Die Neueröffnung findet am Donnerstag, den 16. April um 19:00 
Uhr mit dem Animationsfilm „Asterix im Land der Götter“ statt.
Um seinem Programm und Auftrag Rechnung zu tragen trägt der 
Club-D Kino fürderhin den Namen FAMILIENKINO.
Familiengerechte Filme aber auch altersdifferenzierte Angebote 
und maßgeschneiderte Programme für Kindergärten, Schulen, 
Hort und andere Einrichtungen sind prägend für das künftige 
Angebot des Kinos im Club-D. Trotzdem soll der Club-D bleiben 
was er ist: Eine Freizeit- und Heimstätte für die Jugend mit einem 
vielfältigen Angebot, zu dem auch künftig Kino nur dazugehört.
Die Kino-Eintrittspreise müssen, mit dem neuen Kino, etwas an-
gehoben werden um der teuren Technik und den hohen Verleih-
kosten Rechnung zu tragen, und auch um das Preisniveau in die 
Nähe branchenüblicher Gebühren zu rücken.
Die Normalvorstellung kostet künftig 5,- Euro und die Sondervor-
stellung 3,- Euro, für 3D Projektionen ist ein Zuschlag von 1,50 
Euro vorgesehen.
Der Club-D wünscht seinen Gästen immer gute Unterhaltung 
und eine Menge Spaß in unserem kleinen Dingelstädt-Kino
Den Auftakt im Kinoprogramm macht der Animationsfilm „Asterix 
im Land der Götter“, nach dem Comic „Die Trabantenstadt“. Der 
Asterix-Film ist ein Film für die ganze Familie, er begeistert so-
wohl Kinder und Jugendliche (der Film ist ohne Altersbeschrän-
kung freigegeben) als auch Erwachsene, er wird in der 2D und in 
der 3D-Variante gezeigt am:
- Donnerstag, 16. April um 19:00 Uhr in 3D (Eröffnungsveran-

staltung),
- Freitag, 17. April um 17:00 Uhr in 2D und 20:00 Uhr in 3D,
- Sonnabend, 18. April um 17:00 Uhr in 2D und 20:00 Uhr in 

3D,
- Sonntag, 19. April um 14:00 Uhr in 2D ,
- Montag, 20. April um 17:00 Uhr in 2D und 20:00 Uhr in 3D,
- Dienstag, 21. April um 17:00 Uhr in 2D und 20:00 Uhr in 3D 

und
- Mittwoch, 22. April um 17:00 Uhr in 3D
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Projektarbeit von Christin Schotte  
zur Schützengesellschaft

Im Rahmen Ihrer Projektarbeit zum Realschulabschluss haben 
sich Christin Schotte und Lena Breitenstein mit der Vereinsarbeit 
der Dingelstädter Schützengesellschaft beschäftigt. In eindrucks-
voller Weise wurden Sport und Tradition in der SG vorgestellt. 
Beginnend mit einem geschichtlichen Rückblick zur Entste-
hungsgeschichte wurden die Traditionen des Vereinslebens,
das jährliche Vereinsleben und besonders Schützenfest mit Köni-
gen und Schützenketten vorgestellt.
In einem weiteren Punkt wurde auf Uniformen sowie Waffen, 
Waffengesetz, Umgang mit Waffen und Waffentypen eingegan-
gen. Einen großen Raum nahm in der Projektarbeit die Jugend-
arbeit und die Nachwuchsförderung des Vereins ein. Die Schüt-
zengesellschaft bedankt sich bei den Bearbeitern der Arbeit für 
den geleisteten Beitrag zur Öffentlichkeitsarbeit und besonders 
für den als Bestandteil der Projektarbeit vorbereiteten Tag der 
offenen Tür zum nächsten Schützenfest.
Christin Schotte hat die Projektarbeit bei unserer Jahreshaupt-
versammlung vorgestellt und verdient dafür unsere Anerken-
nung.

Arbeitseinsatz

Wie in jedem Jahr, mussten auch in diesem Jahr Schießstän-
de und Vereinshaus der Schützengesellschaft einer Frühjahres-
kur unterzogen werden. Bei guter Beteiligung und strahlendem 
Sonnenschein wurden am 28.03.2015 ab 9.30 Uhr die Schieß-
stände und die Außenanlagen gereinigt.Außer der vorgeschrie-
benen jährlichen Nassreinigung der Schießstände und der Auf-
bereitung der Geschossfänge wurden noch Restarbeiten an der 
Schalldämmauskleidung ausgeführt. H.-G. Schotte baute ein 
Schienensystem für den Sichtschutzvorhang auf 25m Distanz 
ein, während eine andere Gruppe die Bogenanlage aufräumte. 
Mit kehren und Laub räumen sorgte eine Arbeitsgruppe für eine 
saubere Ansicht der Außenanlagen. Ein gutes Frühstück an fri-
scher Luft
war der Ausgleich für anstrengende Arbeit.
Schriftführer
P. Reichel

Jahreshauptversammlung

Am 13.03.2015 trafen sich im Schützenhaus 70 Mitglieder der 
Schützengesellschaft zur Jahreshauptversammlung und zur 
Wahl eines neuen Vorstandes.
Nach Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Zustim-
mung zur Tagesordnung gab der Vorsitzende Jens Beck einen 
Bericht über die geleistete Arbeit des Jahres 2014 sowie einen 
Ausblick auf das neue Schützenjahr.
Nach dem Sportbericht und dem Bericht des Kassenwartes er-
folgte die Entlastung des alten Vorstandes.
Von der Schützenjugend wurde bereits im Vorfeld Janett Beck als 
Jugendwart und Anja Reinecke als Jugendtrainer gewählt.
Für die neue Wahlperiode standen die bisherigen Vorstandsmit-
glieder Winfried Rudolf, Gerhard Mai, Thomas Fromm und Uwe 
Kirchberg nicht mehr zur Verfügung. Unter Leitung des gewähl-
ten Wahlleiters H.-G. Dunkel erfolgte die geheime Wahl des neu-
en Vorstandes in folgender Zusammensetzung:

  Vorsitzender  Jens Beck
  2.Vorsitzender  Roswitha Heddergott
  Kassenwart  Stefan Richardt
  Schießwart  H.- G. Schotte
  Schriftführer  Peter Reichel
  Hauptmann  Gerold Herwig
  erweiterter Vorstand  Uwe Kirchberg, Walter Wedekind

Der Vorsitzende bedankte sich bei den ausscheidenden Vor-
standsmitgliedern für die geleistete Arbeit mit einem Blumen-
strauß. Besonderer Dank gilt Gerhard Mai für seine jahrelange 
verantwortungsbewusste und gewissenhafte Arbeit als Kassen-
wart unseres Vereins. Dank seiner exakten Buchführung und 
konsequenten Finanzpolitik konnte er einen ausgeglichenen 
Haushalt mit einem gesunden Kassenbestand an seinen Nach-
folger übergeben.
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Gartenfreunde Dingelstädt  
„An der Linde“ e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Vorstand lädt am Freitag, den 24.04.2015 im Eichsfelder 
Hof in Dingelstädt zur Jahreshauptversammlung ein.
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Bestätigung der Tagesordnung
3.  Bericht Vorstand
4.  Bericht des Kassenwartes
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Beschlussfassung - Entlastung des Vorstandes
7.  Neuaufnahmen
8.  Sonstiges und Diskussion
Der Vorstand

Das FGZ informiert:
NEU: Funktionelles Gerätetraining ab 4. Mai 2015
Seit unserer Eröffnung im Oktober 2012 bieten wir euch in den 
Abteilungen Rehasport, Fitness, Prävention und Kindersport bis 
zu 50 Sportstunden pro Woche an.
Nach 2,5 Jahren erfolgreicher Vereinsarbeit erweitern wir nun 
unser Kursangebot mit einem individuellen und funktionellen Ge-
rätetraining. Aktuell stecken wir noch in den Umbaumaßnahmen 
für die zusätzlichen 140 qm.
Aber warum ist ein Krafttraining überhaupt sinnvoll? Was 
bewirkt Krafttraining?
STABIL und GESUND - Eine starke Muskulatur gilt als guter 
Schutz gegen Beschwerden im Rücken, weil sie ihn stabilisiert 
und beweglich hält. Je besser die Muskeln ausgebildet sind, 
desto weniger belasten Bewegungen die Knochen, Bänder und 
Sehnen. Daher wird Ihnen jeder Arzt raten, Ihre Muskeln nicht 
verkümmern zu lassen. Der Körper wird insgesamt widerstands-
fähiger gegenüber äußeren Einflüssen und “nebenbei” wird noch 
das Immunsystem gestärkt.
FETTVERBRENNUNG - Durch Krafttraining bauen wir Muskeln 
auf. Dadurch wird unser Körper mit der Zeit straffer und durch-
trainierter. Außerdem hilft Kraftsport beim Abnehmen. Zum einen 
wird Fett ab- und Muskelmasse aufgebaut. Zum anderen ver-
brauchen Muskeln Energie -wenn wir uns bewegen, aber auch 
wenn Sie auf der Couch sitzen. Je mehr Muskelmasse wir besit-
zen, desto mehr Kalorien verbrennen wir. Unsere Muskulatur ist 
unser größtes Stoffwechselorgan. So ist nachvollziehbar, dass 
ein Mehr an Muskelmasse auch zu einem höheren Grundum-
satz (in Ruhe) als auch Gesamtenergieumsatz beiträgt. Im Um-
kehrschluss bedeutet dies aber natürlich auch, dass untrainier-
te, kraftlose Muskeln über kurz oder lang zu einer Störung des 
Stoffwechsels führen können. Das heißt, dass die Energie, die 
wir über die Nahrung aufnehmen, nicht mehr optimal verwertet 
bzw. verbrannt wird.
Fazit:
•  Krafttraining schützt vor Rückenbeschwerden
•  Krafttraining macht nicht zwangsläufig dicke Muskelberge
•  Krafttraining macht eine straffere und sportlichere Figur
•  Krafttraining verhilft zu einem gesteigerten Grundumsatz 

und macht einen schlanken Körper
Unser funktionelles Gerätetraining ist ab 4. Mai 2015 möglich 
und umfasst ein vielseitiges Kraft- und Ausdauertraining:
-  Rückenstraße nach „Dr. Wolf“
-  Arm- und Fahrradergometer
-  Crosstrainer und Laufband
-  vielfältige Krafttrainingsmaschinen
-  dreidimensionales und propriozeptives Training zur Kräfti-

gung der Tiefenmuskulatur
-  Kurz- und Langhantel
Bei einem Training bis zu 2x pro Woche gilt ein Mitgliedsbeitrag 
von 29 Euro pro Monat. Ab 3 x pro Woche Gerätetraining bezahlt 
ihr 39 Euro / Monat.
Wir bieten euch:
- freie und flexible Trainingszeiten mit / ohne Übungsleiter
-  Erstellung individueller Trainingspläne
-  keine zeitliche Begrenzung während der Trainingszeit
-  keine Langzeitverträge (3 Monate Kündigungsfrist)
Startangebot für FGZ-Mitglieder
Seid Ihr unter den ersten 50 Anmeldungen könnt Ihr die ersten 
2 Monate für nur 10,- € pro Monat extra zu Eurem aktuellen Mit-
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Schwimmkurs der Bummi-Kinder!
Im Dezember 2014 bzw. März 2015 absolvierten 27 Kinder der 
ältesten Gruppen des Kindergarten „Bummi“, unter der Leitung 
von Schwimmmeister Marco Kempe, einen Schwimmkurs im 
Dingelstädter Hallenbad. Mit viel Freude, Fleiß und Ausdauer 
beim Erlernen der Schwimmbewegungen schafften 22 von 27 
teilnehmenden Kindern ihr „Seepferdchen“! Unser herzlichster 
Dank gilt Marco Kempe für seine kompetente und geduldige An-
leitung beim Üben, sowie allen Eltern und Großeltern die uns bei 
der Durchführung unterstützt haben.
Die Erzieherinnen Astrid Strecker und Ute Nimser

Fröhliches Ostereiersuchen  
im Kindergarten „Bummi“
Das Osterfest wurde mit viel Freude von den Kindern erwartet. 
Doch zuvor gab es im Kindergarten viel zu tun. Ostergras säen, 
Ostereier bemalen, Osterkörbchen basteln, Osterlieder singen…
Als alle Ostervorbereitungen abgeschlossen waren, konnte das 
Osterfest kommen. Am 1. April 2015 hoppelte der Osterhase am 
Kindergarten vorbei. Bevor das Eiersuchen begann, trafen sich 
alle großen und kleinen Kinder der Einrichtung im Sportraum. 
Dort hatten Frau Wiederhold und Frau Nimser ein Puppenthe-
aterstück vorbereitet, welches von einer süßen Ostergeschich-
te zwischen einem Igel und dem Osterhasen erzählte. Danach 
konnten die Kinder das Ostereiersuchen nicht mehr erwarten. Im 
ganzen Haus hatte der Osterhase ein Osterkörbchen für jedes 
Kind versteckt. Die Kinder schauten mit viel Freude und großer 
Spannung in jeder Ecke und egal ob Groß oder Klein jeder fand 
ein Osterkörbchen. Der Osterhase war ganz schön fleißig und 
brachte kleine Sandeimer, Sandschippen, Straßenmalkreide, 
Bastelscheren und vieles mehr. Jedes Kind nahm natürlich sein 
Osterkörbchen mit nach Hause und war schon ganz gespannt 
darauf am Ostersonntag noch weitere Osterkörbchen zu suchen. 
Frohes Eiersuchen sowie schöne und entspannte Ostertage 
wünschen alle Mitarbeiter der Kindertagesstätte „Bummi“.
Erzieherin Carolin Pietschmann

gliedsbeitrag so häufig trainieren wie Ihr möchtet. Ab dem 3. Mo-
nat gelten die normalen Beiträge laut Aushang.
Startangebot für Neu-Anmeldungen
Seid Ihr unter den ersten 50 Anmeldungen könnt Ihr die ersten 
2 Monate für nur 29,- € pro Monat so häufig trainieren wie Ihr 
möchtet. Ab dem 3. Monat gelten die normalen Beiträge laut Aus-
hang.
INFO-NACHMITTAG
Wir öffnen am Samstag den 25. April unsere FGZ-Türen und la-
den alle Interessenten von 14 bis 18 Uhr zum Info-Nachmittag 
ein. Bei lockerer Atmosphäre informieren wir euch über unser 
neues Trainingsprogramm an Geräten.
Für Fragen, Infos oder Anmeldungen findet ihr uns im Felsberger 
Weg 3, Dingelstädt oder per Telefon: 036075 52 60 67, Mobil: 
0160 96 26 27 92, E-Mail: info-fgz@gmx.de
Wir freuen uns auf Euren Besuch und verbleiben mit sportlichen 
Grüßen
Euer FGZ Team

Beginn der Baumaßnahmen auf den 140qm

Einbau der Fenster für ausreichend Tageslicht

Lieferung der ersten Geräte
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Malwettbewerb  
im Dingelstädter Grundschulhort
Die Sieger des diesjährigen Malwettbewerbs heißen Emily 
Kraushaar, Annelie Weinrich und Tamara Köhler. Aus insgesamt 
75 tollen Bildern wurden diese drei ausgewählt. Die Firma Krie-
ger + Schramm hat diesen Malwettbewerb zum wiederholten Mal 
ausgetragen. Die Aufgabenstellung lautete: „Zeichnet ein Bild 
von einer Krieger + Schramm Baustelle.“ Ansonsten hatten die 
Kinder die freie Wahl mit welchen Materialien sie welches Motiv 
zeichnen. Den Kindern hat die Arbeit viel Spaß gemacht.
Mit Spannung haben sie nun auf die Preisverleihung gewartet. 
Am vergangenen Donnerstag, den 19.03.2015, war es endlich 
soweit. Die Kinder konnten es kaum erwarten. Sie wollten endlich 
wissen, wer gewonnen hat. Die drei Erstplatzierten erhielten je-
weils einen Preis. Aber auch dem gesamten Schulhort konnte ein 
Wunsch erfüllt werden. Kinder und Erzieherinnen konnten sich 
über Metallbaukästen freuen.
Das Siegerbild wird als Titelbild für die Krieger + Schramm-
Glückwunschkarten verwendet. Und vielleicht sendet eines Ta-
ges ein Jugendlicher seine Bewerbung als Auszubildender an 
Krieger + Schramm, der die Firma durch den Malwettbewerb 
kennen gelernt hatte.

Platz 1 ging an Emily Kraushaar

Annelie Weinrich freute sich über den 2. Preis

Glücklich über Platz 3 war Tamara Köhler 
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Wir danken der Stiftung der Kreissparkasse Eichsfeld, dass wir 
an diesem interessanten Seminar teilnehmen durften und freuen 
uns darauf, die Impulse bei zukünftigen Bewerbungssituationen 
ausprobieren zu können.
Lara Heller (9C)

Beim Abschlussessen

Vortrag Frau Rumpf

St. Josef Gymnasium Dingelstädt

SUNRISE- Das fliegende Sonnenteleskop

SUNRISE ist ein Sonnenteleskop, dessen Hauptspiegel einen 
Durchmesser von einem Meter hat. Es wird von einem riesigen 
Heliumballon getragen und ist das größte Sonnenteleskop, das 
jemals die Erde verlassen hat. Dieses Teleskop hat bereits zwei 
Flüge nördlich des Polarkreises absolviert.
SUNRISE entstand unter der Leitung des Göttinger Max-Planck-
Instituts für Sonnensystemforschung (MPS). Der Dingelstädter 
Dr. Tino Riethmüller ist am MPS als Sonnenphysiker beschäftigt 
und begleitet das Projekt von Anfang an.
Anlässlich der Sonnenfinsternis am 20. März erklärte sich Herr 
Dr. Riethmüller bereit, den Schülern der Oberstufe des St.Josef-
Gymnasiums das Projekt SUNRISE in einem Vortrag zu erläu-
tern. Im Vorfeld hatte er ein Teleskop auf dem Schulhof aufge-
baut, so dass interessierte Schüler in der Hofpause, welche 
genau im Zeitraum des Beginns der Sonnenfinsternis lag, dieses 
Ereignis verfolgen konnten.
Im anschließenden Vortrag berichtete Herr Dr. Riethmüller über 
zwei Flüge, die jeweils am europäischen Ballonstartplatz ES-
RANGE, nahe der nordschwedischen Stadt Kiruna, ihren Anfang 
nahmen und nach Nordkanada führten.
In seinen Ausführungen, von denen die Schüler fasziniert waren, 
erläuterte der Referent spektakuläre Sonnenbeobachtungen und 
verstand es, Begriffe wie Protuberanzen, Flares oder koronale 
Massenauswürfe allgemeinverständlich zu erklären.
So erfuhren die Gymnasiasten, dass die Ergebnisse des ersten 
Fluges in rund 50 international anerkannten Fachzeitschriften 
ausgewertet wurden. Zurzeit finden die Auswertungen des zwei-
ten Fluges im Max-Plank-Institut statt. Für 2019 ist eventuell ein 
dritter Flug geplant.

Klasse 9c nimmt an „Benimm-Kurs“  
in Heiligenstadt teil
Am 19.03.2015 besuchte die Klasse 9c gemeinsam mit Herrn 
Reich einen Benimm-Kurs in Heiligenstadt. Morgens um 8.00 Uhr 
ging es vom ZOB mit der Linie 6 von Dingelstädt aus in das Hotel 
„Norddeutscher-Bund“, wo um 9.00 Uhr der „Benimm-Kurs“ star-
tete. Als die Leiterin unseres Seminares wurde uns durch Herrn 
Thorsten Schuchart von der Stiftung der Sparkasse Eichsfeld 
Frau Barbara Rumpf vorgestellt. Frau Rumpf ist im Vorstand der 
„Knigge Gesellschaft für Moderne Umgangsformen“. Ihr Fach-
gebiet liegt bei Kommunikation und Modernen Umgangsformen, 
womit sie regelmäßig Coachings und ähnliche Seminare für 
Schüler und Firmen durchführt.
Zuerst sprachen wir über das Erstellen von Bewerbungsunter-
lagen, wobei sie auf unsere Erfahrungen zurückgriff und diese 
nach den neuesten Standards ergänzte oder korrigierte. Außer-
dem gab sie uns wichtige Information zu Online Bewerbungen 
bzw. Bewerbungen per E-Mail. Nach einer kurzen Pause folgte 
ein intensives Coaching zu Bewerbungsgesprächen. Themen wie 
Outfit, Gesprächsführung und Vorbereitung von Bewerbungsge-
sprächen standen hier im Vordergrund. Frau Rumpf konnte uns 
aus ihrer Erfahrung viele nützliche Tipps und Tricks verraten, die 
wir später bei einem Bewerbungsgespräch beachten sollten.
Abschließend wurden alle Teilnehmer des Kurses zu einem le-
ckeren 3-Gänge Essen im Restaurant des Hotels „Norddeut-
scher-Bund“ eingeladen. Hierbei erklärte uns Frau Rumpf wie 
man sich zu Tisch richtig benimmt, sich bei Tisch verhält und 
gab uns Tipps für offizielle Anlässe wie Geschäftsessen. Dabei 
wendeten wir aus dem ersten Seminarteil erlernte Kenntnisse 
zu kommunikativen Umgangsformen bereits an. Um 13.30 Uhr 
endete der Kurs und alle Schüler der Klasse 9c erhielten ein Zer-
tifikat für die erfolgreiche Teilnahme am Seminar. Mit dem Bus 
Richtung Dingelstädt endete unser Ausflug um 14:50 Uhr wieder 
am St. Josef Gymnasium.
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Aktuelles:

Gottesdienste:
03.05.  09:30 Dingelstädt; 11:00 Helmsdorf; 14:00 Külls-

tedt Abendmahlsgottesdienst
10.05.  10:00 Dingelstädt Konfirmationsgottesdienst
14.05.  09:30 Himmelfahrt für alle Orte in Dingelstädt
17.05.  09:30 Dingelstädt;11:00 Helmsdorf
24.05.  09:30 Dingelstädt; 11:00 Helmsdorf; Pfingstsonn-

tag Abendmahlsgottesdienst
25.05.  09:30 Dingelstädt; 14:00 Küllstedt; Pfingstmontag 

Abendmahlsgottesdienst
31.05.  09:30 Dingelstädt; 11:00 Helmsdorf

Ansprechpartner:

Ordinierte Gemeindepädagogin Sabine Münchow Ev. Pfarramt 
37351 Dingelstädt
Bahnhofstraße 18 Tel.: 036075/62092
Pfarrer Traugott Eber, Evangelisches Pfarramt 37327 Leinefelde 
Bahnhofstraße 20
Tel.: 03605/512231 Fax 03605/504109
www.kirchenkreis-muehlhausen.de

Gemeinde Helmsdorf

… im Monat Mai 2015 ganz herzlich:
Frau Rita Hindermann am 02.05. zum 73. Geburtstag
Frau Waltraud Wedekind am 04.05. zum 94. Geburtstag
Frau Rosa Maria Siebert am 08.05. zum 75. Geburtstag
Frau Hannelore Hufnagl am 15.05. zum 67. Geburtstag
Frau Mathilde Born am 19.05. zum 84. Geburtstag
Frau Erika Dreiling am 19.05. zum 66. Geburtstag
Frau Ingrid Strecker am 22.05. zum 63. Geburtstag
Herrn Willi Nöring am 22.05. zum 61. Geburtstag
Herrn Josef Strecker am 25.05. zum 66. Geburtstag
Herrn Karl Schlegel am 26.05. zum 79. Geburtstag
Herrn Karl-Josef Huhnstock am 26.05. zum 72. Geburtstag
Herrn Werner Hildebrand am 28.05. zum 63. Geburtstag
Frau Hiltrud Wand am 31.05. zum 78. Geburtstag
Die Gemeindeverwaltung Helmsdorf wünscht den Jubilaren alles 
Gute, Gesundheit und Wohlergehen für das neue Lebensjahr.

Goldene Hochzeit
Am 25. April 2015 feiert das Ehepaar 

Helga und Bertram Strecker

wohnhaft in Helmsdorf, Aue 27das Fest der goldenen 
Hochzeit. 
Die Gemeindeverwaltung Helmsdorf gratuliert zu diesem 
Ehrentag recht herzlich und wünscht dem Jubelpaar für 
den weiteren gemein-amen Lebensweg Gesundheit und 
alles erdenkliche Gute.

Die Oberstufenschüler und die Lehrer des St.Josef- Gymnasi-
ums Dingelstädt bedanken sich an dieser Stelle bei Herrn Dr. 
Riehtmüller und würden sich freuen, ihn gelegentlich wieder an 
der Schule begrüßen zu können.

Dr. Riehtmüller hält den Vortrag

Schüler beobachten die Sonnenfinsternis

Ev. Kirche Dingelstädt

Mai 2015 

Monatsspruch Mai 2014 – Phil 4,13
Alles vermag ich durch ihn, der mir Kraft gibt.

01.05.  Jünemann Ingeborg, Heuthen;  74 Jahre
05.05.  Feuerstein Klaus, Küllstedt;  73 Jahre
05.05.  Rühling Ingrid, Küllstedt;  71 Jahre
07.05.  Adler Alfred, Dingelstädt;  73 Jahre
09.05.  Kirchberg Erika; Dingelstädt;  75 Jahre
09.05.  Kunz Sigrid, Dingelstädt;  73 Jahre
10.05.  Wiese Günter, Dingelstädt;  84 Jahre
15.05.  Winzenburg Christa, Dingelstädt;  75 Jahre
18.05.  Ströhner Helmut, Zella;  75 Jahre
20.05.  Jerchel Werner, Silberhausen;  65 Jahre
23.05.  Schreivogel Hartmut, Dingelstädt;  74 Jahre
28.05.  Weber Walter, Beberstedt;  88 Jahre
Gottes Segen für das neue Lebensjahr wünscht Ihre Kirchenge-
meinde

Regelmäßige Veranstaltungen:

Seniorinnennachmittag: 
mittwochs um 14:30 Uhr im Pfarrhaus
Kinderkirche: 
jeden letzten Freitag im Monat, 16.00 Uhr im Pfarrhaus
Ökumenische Taizé Andacht: 
jeden 1. Do. im Monat um 20:00 in der Helmsdorfer Kirche
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Der Abend begann mit dem Einzug der Minister und unserem 
Prinzenpaar, Prinzessin Celina I und Prinz Florian I. und schon 
konnte das Programm starten, angefangen mit den Tänzen unse-
rer 3 Garden, der Großen Prinzengarde, der Juniorengarde und 
der Kleinen Garde.
Ein ganz besonderer Höhepunkt war in diesem Jahr der allerers-
te Auftritt unseres Tanzmariechens Alina, die ihre Sache wirklich 
super gut gemacht hat.
Es ging munter weiter, Michael und Andre überzeugten mal wie-
der in der Bütt, unsere Tanzgruppe 40+ entführte uns ins „Tanz-
lokal“, Thomas und Gregor stritten sich um „gefühlte Eier“, die 
Eichsfelder Dancegroup tanzte nach Liedern der Pop-Ikonen der 
80iger, das junge Männerballett ließ niemanden im Regen ste-
hen und das Männerballett nahm uns mit auf eine Mittelmeer-
Kreuzfahrt. Mit einem großen Finale fand das Abendprogramm 
einen würdigen Abschluss und jetzt wurde nur noch gefeiert und 
getanzt.
Aber auch die Kinder sollten nicht leer ausgehen. Am Sonntag 
konnte dann endlich - nach einem kurzen Programm - ausgelas-
sen herumgetobt werden. Unser Paul übernahm die Bespaßung 
und die Kinder konnten sich über schöne Spiele und tolle Preise 
freuen.
Rosenmontag wurde dann noch mal ausgiebig in der Gaststätte 
gefeiert und auch der Umzug durch Helmsdorf durfte nicht feh-
len.
An dieser Stelle sei gesagt, dass unsere Aktiven auch in ande-
ren Orten ihr Können gezeigt haben, so beim Kindertanztag in 
Birkungen, an dem die Juniorengarde teilnahm. Zum Weiberfa-
sching in Büttstedt und Effelder verdrehte unser junges Männer-
ballett den Damen die Köpfe. Unsere Eichsfelder Dancegroup 
war wieder beim „Superbein“ in Effelder dabei und auch beim 
Showtanzabend in Silberhausen waren die Helmsdörfer vertre-
ten.
Zum Schluss gebührt ein großer Dank allen Mitwirkenden und 
Helfern, ob vor oder hinter der Bühne, dem „Gasthaus im Un-
struttal“, der Gemeinde Helmsdorf, Andreas, Michael und Alex 
für die musikalische Umrahmung und allen, die hier nicht na-
mentlich genannt sind. Ohne euch wäre die Ausrichtung unserer 
Veranstaltungen nicht möglich.

 

Ehejubiläen im Jahr 2015 - bitte melden!
Der Bürgermeister der Gemeinde Helmsdorf, Herr Bode, möchte 
auch im Jahr 2015 Glückwünsche zu Ehejubiläen übermitteln.
Um allen Jubelpaaren gratulieren zu können, wird bei Kenntnis 
von einem Jubiläum darum gebeten, dieses zu melden.
Wer im Jahr 2015 das 50., 60., 65. oder 70. Ehejubiläums feiert, 
wird gebeten, sofern eine Gratulation gewünscht wird, sich bei 
der Verwaltungsgemeinschaft Dingelstädt - Standesamt unter 
der Telefonnummer 036075 / 3437 zu melden.

Maifeuer 

30.04.15
ab 19 Uhr

auf dem „Hohen Berg“ Helmsdorf

Für Essen und Trinken ist gesorgt!
Wir freuen uns auf Euch!

Burschenkirmesverein Helmsdorf e.V.

Neuigkeiten vom HCV
Was war das wieder für eine tolle närrische Saison. Wie schade, 
dass die Tage wie im Flug vergehen und eh man sich versieht, ist 
alles schon wieder vorbei und der Alltag hat uns wieder.
Das ganze Treiben begann mit der Teilnahme an der Nakofe. Die-
se fand im November 2014 in Heiligenstadt statt.
Ab jetzt hieß es proben, proben, proben. Und es hat sich gelohnt.
Bereits zur VG-Sitzung in Kefferhausen gaben unsere Eichsfel-
der Dancegroup im Showtanz und unser Michael in der Bütt ihr 
Bestes.
Am 07. Februar 2015 fand dann in Helmsdorf unser 6. Show-
tanzabend statt. Wie immer waren zahlreiche Vereine aus Nah 
und Fern zu uns gekommen, um uns mit ihren Darbietungen zu 
erfreuen. Die Stimmung war grandios und der Abend ein voller 
Erfolg. Es wurde gefeiert und getanzt bis zum Morgengrauen.
Am Sonntag kamen dann die Senioren auf ihre Kosten. Bei Kaf-
fee und Kuchen erlebten sie ein buntes und abwechslungsrei-
ches Programm.
Unter dem Motto „Trägt der Hund sein Narrenkleid, ist in Helms-
dorf Faschingszeit“ begann dann das Hauptwochenende am 
darauffolgenden Samstag mit dem Großen Büttenabend. Unser 
Präsident Thomas führte wie immer durch das Programm.
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wobei der Lehrer die Orgel zu spielen hatte. Ob das nun gut oder 
schlecht war, sei dahingestellt. Spätestens die Nazis schafften 
diese alte Gewohnheit ab.
Wie war es in der Zeit vor dem Kulturkampf, als der Staat noch 
der Kirche das Recht, und die Pflicht die Schulaufsicht zu führen 
gestattet hatte? Wurden da die Menschen vom Staat oder den 
Kirchenoberen „in die Kirche getrieben?“ Ein Dokument aus dem 
ehemaligen Helmsdorfer Kirchenarchiv, welches ich Gelegenheit 
hatte abzuschreiben, wäre ein Beitrag zu der oben erwähnten 
Diskussion.
Außer den damals sehr häufigen Gottesdiensten, die die Geist-
lichen zu halten hatten, fanden sich die Gläubigen scheinbar zu 
selbst organisierten Veranstaltungen zusammen, um für ihre An-
liegen zu beten und die ihnen lieben Gesänge anzustimmen.
Frage: Liegt es heute nur an der Bevölkerung, dass unsere Kir-
chen immer leerer werden, oder liegen die Ursachen auch in 
Fehlern und Versäumnissen der geistlichen Obrigkeit, beson-
ders seit Ende der sechziger Jahre des oben genannten Jahr-
hunderts? Hiervon nehme ich die Geistlichen vor Ort, die oft 
Übermenschliches in den jetzt vielen Gemeinden, die sie zu be-
reuen haben, leisten, und im Amt aufgerieben werden, davon 
ausdrücklich aus.
Anschließend der Text des „Circulars“:
„Betstunden
Es ist zu unserer Kenntnis gekommen, dass die in den früheren 
sämtlichen Erlassen gerügten Unordnungen in Betreff der von 
den Schullehrern und Küster abgehaltenen Betstunden hier u. da 
wieder vorkommen, und finden wir uns veranlasst, unter Bezug-
nahme auf frühere erlassene Bestimmungen den hs. Dechanten, 
Pfarrer und Pfarrverweser zu beauftragen, derartige Unordnun-
gen, wo sie vorkommen zu beseitigen und namentlich darauf zu 
achten:
1. dass die Schullehrer als Küster keine Privatbetstunden in der 
Kirche ohne Erlaubnis des betroffenen Pfarrers halten,
2, dass zu solchen Privatbetstunden nicht feierlich 3mal, sondern 
nur 1mal mit der kleinen Glocke geläutet werde,
3. dass an einem Tage nicht mehr als eine solche Privatbetstun-
de gehalten werde, und
4. dass sich die vorbetenden und vorsingenden Schullehrer als 
Küster keiner anderen Gesänge und Gebete bedienen, als sol-
che, welche ihnen von dem Pfarrer speziell zum Gebrauche ge-
stattet sind, dass die offiziellen Betstunden, welche die Schulleh-
rer namentlich in den Filialkirchen an den Sonn- und Festtagen, 
im Maimonat und bei anderen festlichen Gelegenheiten zu hal-
ten haben, hiermit nicht verschoben werden, sondern nach wie 
vor in der bisher üblichen Weise zu halten sind, haben wir wohl 
nicht nötig noch besonders zu erwähnen.
Heiligenstadt 30. November 1860
Bisch. Geistl. Commissariat
Zehrt[1]
N. 4319“

Bertram Strecker

[1] Zehrt war der Kommissarius, welcher die Eichsfelder Kirche 
während des Kulturkampfes führte.

Gemeinde Kallmerode

… im Monat Mai 2015 ganz herzlich:
Herrn Karl Josef Sippel am 01.05. zum 68. Geburtstag
Frau Erika Meinhardt am 01.05. zum 64. Geburtstag
Frau Rosa Aue am 03.05. zum 84. Geburtstag
Herrn Wolfgang Otto am 11.05. zum 64. Geburtstag
Frau Anna Rosa Stöber am 11.05. zum 63. Geburtstag
Frau Rosa Dietrich am 14.05. zum 86. Geburtstag
Frau Bärbel Kühn am 14.05. zum 60. Geburtstag

Und hier noch ein wichtiger Hinweis!

Unser diesjähriger Wandertag - wie immer zusammen mit der 
FFW Helmsdorf - findet am 22. August 2015 statt. Bitte schon 
mal vormerken!!!

Die Intensivität des Gottesdienstbesuches 
im Wandel der Zeiten
Die Gottesdienstbesucher werden selbst im Eichsfeld immer 
weniger. Viele kluge und weniger kluge Leute machen sich die 
Gedanken: Warum wohl?
In den fünfziger Jahren des vergangenen Jahrhunderts hörte 
man manchmal noch von alten Leuten den Ausdruck: „Früher hat 
man uns zur Kirche getrieben!“ Tatsache ist, dass nach einem 
Vertrag zwischen preußischer Regierung und Katholischer Kir-
che der Schulunterricht mit einer gemeinsamen Messe begann, 
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Ehejubiläen im Jahr 2015 - bitte melden!
Der Bürgermeister der Gemeinde Kefferhausen, Herr Opfer-
mann, möchte auch im Jahr 2015 Glückwünsche zu Ehejubiläen 
übermitteln.
Um allen Jubelpaaren gratulieren zu können, wird bei Kenntnis 
von einem Jubiläum darum gebeten, dieses zu melden.
Wer im Jahr 2015 das 50., 60., 65. oder 70. Ehejubiläums feiert, 
wird gebeten, sofern eine Gratulation gewünscht wird, sich bei 
der Verwaltungsgemeinschaft Dingelstädt - Standesamt unter 
der Telefonnummer 036075 / 3437 zu melden.
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Frau Agnes Apostel am 22.05. zum 78. Geburtstag
Frau Anita Breitenstein am 22.05. zum 64. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Dietrich am 22.05. zum 62. Geburtstag
Herrn Ernst Siebert am 27.05. zum 77. Geburtstag
Herrn Georg Werner am 27.05. zum 72. Geburtstag
Herrn Karl Breitenstein am 28.05. zum 73. Geburtstag
Herrn Franz Josef Breitenstein am 31.05. zum 84. Geburtstag
Herrn Hermann Rogge am 31.05. zum 61. Geburtstag
Die Gemeindeverwaltung Kallmerode wünscht den Jubilaren al-
les Gute, Gesundheit und Wohlergehen für das neue Lebensjahr.

Ehejubiläen im Jahr 2015 - bitte melden!
Die Bürgermeisterin der Gemeinde Kallmerode, Frau Weise, 
möchte auch im Jahr 2015 Glückwünsche zu Ehejubiläen über-
mitteln.
Um allen Jubelpaaren gratulieren zu können, wird bei Kenntnis 
von einem Jubiläum darum gebeten, dieses zu melden.
Wer im Jahr 2015 das 50., 60., 65. oder 70. Ehejubiläums feiert, 
wird gebeten, sofern eine Gratulation gewünscht wird, sich bei 
der Verwaltungsgemeinschaft Dingelstädt - Standesamt unter 
der Telefonnummer 036075 / 3437 zu melden.

Gemeinde Kefferhausen

… im Monat Mai 2015 ganz herzlich:
Frau Elisabeth Jäger am 02.05. zum 65. Geburtstag
Herr Gerhard Nachtwey am 04.05. zum 75. Geburtstag
Frau Edeltraut Pfeil am 08.05. zum 75. Geburtstag
Herrn Adolf Meier am 12.05. zum 76. Geburtstag
Herrn Werner Rümenapp am 12.05. zum 64. Geburtstag
Frau Lieselotte Strecker am 12.05. zum 63. Geburtstag
Frau Renate Eckardt am 14.05. zum 91. Geburtstag
Frau Johanna-Eleonore Günther am 14.05. zum 73. Geburtstag
Frau Berta Adam  am 15.05. zum 84. Geburtstag
Herrn Jürgen Roth am 16.05. zum 63. Geburtstag
Frau Mechtild Hupe am 16.05. zum 61. Geburtstag
Frau Wilhelmina Conrady am 17.05. zum 86. Geburtstag
Herrn Lothar Schuchart am 17.05. zum 71. Geburtstag
Frau Angelika Lerch am 17.05. zum 60. Geburtstag
Frau Johanna Eleonora Lins am 19.05. zum 74. Geburtstag
Frau Else Bust am 20.05. zum 87. Geburtstag
Herrn Wolfgang Bienert am 20.05. zum 66. Geburtstag
Frau Monika Montag am 23.05. zum 61. Geburtstag
Frau Renate Peschel am 23.05. zum 60. Geburtstag
Herrn Bernhard Kruse am 25.05. zum 77. Geburtstag
Herrn Siegfried Kaufhold am 27.05. zum 74. Geburtstag
Frau Waltrud Willemsen am 28.05. zum 67. Geburtstag
Herrn Franz Heinemann am 30.05. zum 80. Geburtstag
Frau Anna Elisabeth Waldhelm am 30.05. zum 75. Geburtstag
Frau Maria Jäger am 31.05. zum 71. Geburtstag
Die Gemeindeverwaltung Kefferhausen wünscht den Jubilaren 
alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen für das neue Lebens-
jahr.
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Ehejubiläen im Jahr 2015 - bitte melden!
Der Bürgermeister der Gemeinde Kreuzebra, Herr Kühn, möchte 
auch im Jahr 2015 Glückwünsche zu Ehejubiläen übermitteln.
Um allen Jubelpaaren gratulieren zu können, wird bei Kenntnis 
von einem Jubiläum darum gebeten, dieses zu melden.
Wer im Jahr 2015 das 50., 60., 65. oder 70. Ehejubiläums feiert, 
wird gebeten, sofern eine Gratulation gewünscht wird, sich bei 
der Verwaltungsgemeinschaft Dingelstädt - Standesamt unter 
der Telefonnummer 036075 / 3437 zu melden.

Freiwillige Feuerwehr Kreuzebra e.V.

Aktuelles der FF Kreuzebra für den Monat April 

Nachträglich gratuliert die Wehrführung Kamerad HFM Theodor 
Thrien zum 60. Geburtstag, welchen er im Februar feiern konn-
te. Somit wechselte Kamerad Theodor Thrien von der aktiven 
Dienstabteilung zur Alters- und Ehrenabteilung in den Feuer-
wehrverein. 

Im März konnte Kamerad HFM Josef Kraushaar seinen 70. Ge-
burtstag feiern, auch hier gratuliert die Wehrführung, wünscht 
Gottes Segen und viel Gesundheit im neuen Lebensjahrzehnt 

Am Freitag, dem 27.02.2015 fand in Kirchworbis der Delegierten-
tag der Kreisjugendfeuerwehr Eichsfeld statt Im Rahmen dieser 
Delegiertentagung kam es auch zu Neuwahlen des Vorstandes. 
Aus unserer Feuerwehr wurde Kamerad Maik Rümenapp zum 
neuen stellv. Kreisjugendfeuerwehrwart des Landkreises gewählt 
Neuer KJFW im Landkreis ist Kamerad Philipp Beck von der FF 
Silberhausen und neuer Fachbereichsleiter Wettkämpfe ist Ka-
merad Alexander Burreh von der Feuerwehr Helmsdorf Nun 
wünschen wir als Wehrführung dem neuen Vorstand und insbe-
sondere Kamerad Maik Rümenapp viel Erfolg bei seiner neuen 
Aufgabe. 
Am Dienstag, dem 10.02 2015 kam es zu einer Ölspur auf der 
Großen Wiese. Um 14.14 Uhr wurde unsere Feuerwehr zur Ge-
fahrenabwehr alarmiert und um 15:05 Uhr war der Einsatz be-
endet. 
Zwei Einsatzfahrzeuge und 7 Kameraden sind dabei im Einsatz 
gewesen. 
Am Montag, dem 02.03. 2015 kam es erneut zu einer ausge-
dehnten Ölspur in der Ortslage sowie auf der Kommunalstraße 
in Richtung Kefferhausen und weitergehend nach Küllstedt. Um 
08:11 Uhr rückte unsere Wehr mit 8 Einsatzkräften zur Ölspur-
beseitigung aus. Aufgrund der ausgedehnten Breite und Länge 
der Ölspur, kamen die Feuerwehren aus Dingelstädt, Kallmerode 
und Helmsdorf zur Unterstützung dazu. Ebenfalls das Straßen-
bauamt, die TSI und eine Polizeistreife zur Verursacher- Ermitt-
lung. Um 10:16 Uhr war die Gefahr beseitigt und die Straße wie-
der frei gegeben. 
Am Freitag, dem 20.03.2015 musste unsere Feuerwehr zu einem 
Hilfeleistungseinsatz in die Feldflur „Am Köpfchen“ und Richtung 
„Hegeholz“ ausrücken. Spaziergänger bzw. Passanten hatten ei-
nen Kanister mit Restfüllung übelriechender und auslaufender 
unbekannter Flüssigkeit entdeckt. Im Rahmen des Amtshilfeer-
suchens der Polizei alarmierte die Leitstelle um 19:19 Uhr des-
halb die Feuerwehren aus Kreuzebra und Dingelstädt Um 19:24 
rückte unsere Feuerwehr mit beiden Fahrzeugen und 7 Kame-
raden aus. Die Stützpunktfeuerwehr Dingelstädt kam 2 Minuten 
später mit Ihren Fahrzeugen und 18 Einsatzkräften vor Ort. Nach 
umfangreicher Lageerkundung wurde der Kanister mit der unbe-
kannten Restflüssigkeit luftdicht verschlossen und zur weiteren 
Ermittlung und Stoffidentifizierung an die Polizei übergeben. Um 
19:54 Uhr rückten alle Fahrzeuge wieder von der Einsatzstelle 
ab und um 20:15 Uhr war der Einsatz beendet. 
Vom Freitag, den 20.03. 2015 bis Samstag, den 28.03.2015 
nahm Kamerad Florian Möller an der Truppführer- Ausbildung 
am FTZ Wintzingerode teil Die Wehrführung bedankt sich für das 
gezeigte Engagement zur Aus- und Fortbildung und gratuliert zur 
erreichten Qualifikation. 
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Gemeinde Kreuzebra

… im Monat Mai 2015 ganz herzlich:
Frau Maria Luise Fischer am 01.05. zum 75. Geburtstag
Frau Agnes Jäger am 04.05. zum 78. Geburtstag
Frau Maria Anna Henning am 05.05. zum 63. Geburtstag
Frau Maria Anna Trümper am 07.05. zum 74. Geburtstag
Herrn Johannes Herwig am 11.05. zum 87. Geburtstag
Herrn Friedrich Stöber am 12.05. zum 66. Geburtstag
Herrn Karl Kraushaar am 13.05. zum 66. Geburtstag
Herrn Michael Nachtwey am 22.05. zum 85. Geburtstag
Herrn Karl Meinhardt am 22.05. zum 83. Geburtstag
Frau Elisabeth Franke am 24.05. zum 66. Geburtstag
Frau Anna Kerle am 29.05. zum 73. Geburtstag
Die Gemeindeverwaltung Kreuzebra wünscht den Jubilaren alles 
Gute, Gesundheit und Wohlergehen für das neue Lebensjahr.

Diamantene  
Hochzeit

Am 25. April 2015 feiert das Ehepaar 

Luitgardis und Ludwig Pfad

wohnhaft in Kreuzebra, Schnurgasse 17 
das Fest der diamantenen Hochzeit. 
Die Gemeindeverwaltung Kreuzebra gra-
tuliert zu diesem Ehrentag recht herzlich 
und wünscht dem Jubelpaar für den wei-
teren gemeinsamen Lebensweg Gesund-
heit und alles erdenkliche Gute.
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Der Schützenverein  
Silberhausen lädt zum 

Maifeuer
ein

am Donnerstag, den 30.04.2015 
Beginn: 19:00 Uhr 

Wo: Am Schützenhaus

für Essen und Trinken wird bestens gesorgt
(Grill ab 18:00 Uhr)
Baum und Strauchschnitt kann jeden Sonn-
abend von 09:00 bis 12:00 Uhr zum Schützen-
platz gebracht werden
der Schützenverein 1874 e.V.

Sonstiges

Heiligenstädter Eisenbahnverein

Der Heiligenstädter Eisenbahnverein e.V.  
feiert sein Frühjahrsbahnhofsfest

Heilbad Heiligenstadt - Der Heiligenstädter Eisenbahnverein e.V. 
lädt alle Freunde der großen und kleinen Eisenbahn am 25. und 
26. April 2015 zu seinem jährlichen Frühjahrsbahnhofsfest an 
den Heiligenstädter Ostbahnhof ein. Am Samstag sind unsere 
Diesellokomotiven ab 14:00 Uhr abfahrbereit, am Sonntag be-
reits ab 10:00 Uhr. Die Fahrten in die Richtungen Stadion und 
Papierfabrik enden an beiden Tagen spätestens um 18:00 Uhr. 
Außerdem steht unsere große Dampflokomotive aus dem Jahr 
1908 zur Besichtigung bereit. Für Kinder steht zudem eine Hüpf-
burg zum Spielen und Toben bereit.
Für Liebhaber und Interessierte der Modelleisenbahn befindet 
sich eine liebevoll gestaltete TT Modellanlage in unserem Bahn-
postwagen. Diese wird von Mitgliedern mit fundiertem Fachwis-
sen betreut, die bei Fragen gerne Rede und Antwort stehen. Be-
sucher die noch eine Kleinigkeit für die heimische Modellbahn 
suchen, werden mit Sicherheit bei unseren fachkundigen Händ-
lern fündig.
Ob Bratwurst und ein kühles „Blondes“ oder aber Kaffee und 
selbstgebackener Kuchen im nostalgischen Buffetwagen, für das 
leibliche Wohl unserer großen und kleinen Besucher ist bestens 
gesorgt.

Schon jetzt gratulieren wir Kamerad Ludwig Pfad und Ehefrau 
Luitgard zur Diamantenen Hochzeit Die Wehrführung wünscht 
dem Jubelpaar Gottes Segen und noch viele gemeinsame Stun-
den. 

Zur Vermählung am 02. Mai gratulieren wir unserem Vereinsmit-
glied Kamerad Markus Freund und seiner Ehefrau Magdalena. 
Für den zukünftigen gemeinsamen Lebensweg wünschen wir 
ebenfalls reichlich Gottes Segen und den entsprechenden Nach-
wuchs. 

„Gott zur Ehr, dem Nächsten stets zur Wehr“ 

Im Auftrag der Wehrführung und des Vorstand 
des „Feuerwehrvereins Kreuzebra 1912 e.V“ 
Kamerad Daniel Thrien > Schriftführer < 

Gemeinde Silberhausen

… im Monat Mai 2015 ganz herzlich:
Herrn Andreas Gebhardt am 01.05. zum 61. Geburtstag
Frau Sieglinde Bochnig am 02.05. zum 76. Geburtstag
Herrn Werner Gebhardt am 03.05. zum 67. Geburtstag
Frau Maria Elisabeth Günther am 05.05. zum 66. Geburtstag
Frau Gabriele Trümper am 07.05. zum 64. Geburtstag
Frau Gisela Franke am 09.05. zum 67. Geburtstag
Frau Anna Stöber am 12.05. zum 86. Geburtstag
Frau Gisela Meinhardt am 12.05. zum 66. Geburtstag
Frau Rita Saul am 13.05. zum 74. Geburtstag
Herrn Lothar Nachtwey am 13.05. zum 62. Geburtstag
Herrn Günther Gebhardt am 15.05. zum 67. Geburtstag
Frau Rosa Dette am 16.05. zum 95. Geburtstag
Herrn Lothar Böhme am 16.05. zum 60. Geburtstag
Herrn Erich Werner am 18.05. zum 93. Geburtstag
Herrn Norbert Stöber am 20.05. zum 78. Geburtstag
Herrn Werner Jerchel am 20.05. zum 65. Geburtstag
Herrn Otto Schollmeyer am 21.05. zum 76. Geburtstag
Frau Christa Knauft am 21.05. zum 75. Geburtstag
Herrn Mathias Gebhardt am 26.05. zum 61. Geburtstag
Herrn Horst Weber am 27.05. zum 60. Geburtstag
Frau Waltraud Breuer am 30.05. zum 75. Geburtstag
Frau Brigitta Hollenbach am 31.05. zum 71. Geburtstag
Die Gemeindeverwaltung Silberhausen wünscht den Jubilaren 
alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen für das neue Lebens-
jahr.

Ehejubiläen im Jahr 2015 - bitte melden!
Der Bürgermeister der Gemeinde Silberhausen, Herr Ruwisch, 
möchte auch im Jahr 2015 Glückwünsche zu Ehejubiläen über-
mitteln.
Um allen Jubelpaaren gratulieren zu können, wird bei Kenntnis 
von einem Jubiläum darum gebeten, dieses zu melden.
Wer im Jahr 2015 das 50., 60., 65. oder 70. Ehejubiläums feiert, 
wird gebeten, sofern eine Gratulation gewünscht wird, sich bei 
der Verwaltungsgemeinschaft Dingelstädt - Standesamt unter 
der Telefonnummer 036075 / 3437 zu melden.
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Aufgrund der momentanen Bauarbeiten auf dem angrenzenden 
Grundstück wird es sicherlich zu kleinen Änderungen im Ablauf 
des Festes kommen, aber wir versuchen natürlich das Beste aus 
der Situation zu machen.
Der Eintritt ist wie immer frei!
Der Erlös der Veranstaltung wird für die weitere Restaurierung 
unserer Fahrzeuge verwendet. Falls Sie uns eine kleine Spende 
zukommen lassen möchten, würden wir uns sehr freuen (Kreis-
sparkasse Eichsfeld, DE13820570700260000418).
Nähere Informationen zum Heiligenstädter Eisenbahnverein e.V. 
finden Sie unter: www.hev-ev.de oder auf unserer Facebook 
Seite.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fahrt zum Bundestreffen der Katholischen 
Landjugendbewegung in Lastrup
Der Diözesanverband Erfurt der Katholischen Landjugendbe-
wegung lädt alle interessierten Jugendlichen zu einer Jugend-
fahrt zum Bundestreffen der KLJB nach Lastrup im Oldenbur-
ger Münsterland ein. Das Bundestreffen, das nur alle 4 Jahre 
stattfindet, steht in diesem Jahr unter dem Motto „Plattacke! Mit 
uns sieht die Welt wieder Land.“ Am ersten Tag können die Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen aus dem Bistum Erfurt sich unter-
einander bei gemeinsamen Aktivitäten kennenlernen, bevor wir 

dann nach einer Übernachtung unterwegs am zweiten Tag auf 
dem Gelände des Bundestreffens ankommen. Dort wird es ein 
spannendes Programm mit Workshops, Exkursionen und Parties 
geben. Unter anderem wird es eine Beachparty in einem Frei-
bad geben, dass an diesem Abend ausschließlich den erwarte-
ten 2.000 Teilnehmern und Teilnehmerinnen des Bundestreffens 
Plattacke zur Verfügung steht. Mitfahren können alle Jugendli-
chen ab 16 Jahren.
Kosten: 120 Euro (100 Euro für Mitglieder des KLJB DV Erfurt). 
Bei verbindlicher Anmeldung bis Ostern gibt es 10 Euro Früh-
bucherrabatt.
Zeitraum: 5. Bis 9. August 2015
Anmeldung und Informationen: ralf@kljb-erfurt.de oder KLJB 
Diözesanverband Erfurt, Eichenweg 2, 37318 Uder, Tel.: 
036083/149877

URANIA öffnet Türen
In der Reihe URANIA öffnet Türen findet am Dienstag, dem 
12.05.2015, ab 14:00 Uhr eine Besichtigung des
Betriesbshofes der Eichsfeldwerke in Dingelstädt im Gewerbe-
gebiet Wachstedter Straße - vormals Gelände der LSR Recyc-
ling-Zentrum - statt.
Besichtigt werden können auch die beiden neuen Windturbinen.
Anmeldungen werden erbeten bei der URANIA Eichsfeld e. V. 
unter Tel. 03605.546151 bzw. E-Mail urania@urania-eichsfeld.de

Familienzentrum Kloster Kerbscher Berg
Kefferhäuser Straße 24, 37351 Dingelstädt 
Anmeldung unter: Tel. 036075 690072 | familienzentrum@kerbscher-berg.de | www.kerbscher-berg.de 

April

Termin / Kursbeginn  Thema Referent/in 
Fr,  17.04.  15.00 Uhr  Information rund um die Schwangerschaft 
   und die Geburt eines Kindes  A. Hagedorn 
 
Sa,  18.04.  15.30 Uhr  Familienflohmarkt und Märchenzeit  Bergteam 
So,  19.04.  10.00 Uhr  Familiengottesdienst 
So,  19.04.  11.00 Uhr  Leben mit einem besonderen Kind  P. Schröter / K. Lang 
Mo,  20.04.  19.30 Uhr  Erste Hilfe am Kind (2x)  F. Rhode 
Mo,  20.04.  19.30 Uhr  Grundkurs Nassfilzen (2x)  A. Leiniger 
Di,  21.04.  19.30 Uhr  Kerzen gestalten (Taufe, Kommunion, Hochzeit ...)  A. Leiniger 
Mi,  22.04.  16.00 Uhr  Offene Mutter-Kind-Gruppe: Spielen, Basteln, Quatschen  A. Hagedorn 
   - Thema: Schmetterlinge tanzen 
Do,  23.03.  16.30 Uhr  Deko- und Geschenkideen  M. Shevchenko 
Do,  23.04.  20.00 Uhr  Elternabend  K. Garbrecht 
   Wie Kinder lernen (Für Eltern mit Kindern zwischen 0 - 6 Jahren) 
Di,  28.04.  16.00 Uhr  Offenes Atelier - zeichnen / malen  K. Lang 

Mai

Termin / Kursbeginn  Thema Referent/in 
Mo,  04.05.  19.30 Uhr  Aufbaukurs Nassfilzen (2x)  A. Leiniger 
Mi,  06.05.  16.00 Uhr  Offene Mutter-Kind-Gruppe: Spielen, Basteln, Quatschen  A. Hagedorn 
   Thema: Alles neu macht der Mai 
Do,  07.05.  15.00 Uhr  Geschenke selbst gemacht  A. Leiniger 
Sa,  09.05.  15.00 Uhr  Väter und Söhne - Faszination Feuer  J. Hagedorn 
So,  10.05.  10.00 Uhr  Familiensonntag mit Gottesdienst und Programm 
Mo,  11.05.  09.30 Uhr  Stilltreff - für Schwangere, stillende Mütter und ihre Babys  B. Gemein 
Di,  12.05.  09.30 Uhr  Rückbildungsgymnastik und Babymassage (6x)  R. Althaus 
Di,  12.05.  16.00 Uhr  Offenes Atelier - zeichnen / malen  K. Lang 
Di,  12.05.  18.30 Uhr  Offenes Atelier - zeichnen / malen  K. Lang 
Mi,  13.05.  09.00 Uhr  Geburtsvorbereitung (6x)  R. Althaus 
Do,  13.05.  16.30 Uhr  Deko- und Geschenkideen  M. Shevchenko 

Verbraucherzentrale Thüringen

Je früher, desto besser! Warum für junge Menschen 
eine Berufsunfähigkeitsversicherung wichtig ist

Die Verbraucherzentrale Thüringen hilft mit persönlicher 
und anbieterunabhängiger Beratung bei der Auswahl der 
geeigneten Absicherung
Heiligenstadt, 17.03.2014
Schüler, Studenten und Berufseinsteiger stehen bei dem Verlust 
ihrer Arbeitskraft vor besonderen Problemen. Viele junge Leute 
haben im Notfall keinen Anspruch auf Erwerbsminderungsren-

te aus der gesetzliche Rentenversicherung, weil sie noch nicht 
lange genug Beiträge eingezahlt haben. Aber auch später, wenn 
ein Anspruch auf Erwerbsminderungsrente besteht, sollte man 
sich nicht darauf verlassen, dass im Fall der Fälle der notwendige 
Lebensunterhalt vollständig oder auch nur ausreichend gedeckt 
wird. Diese Lücke kann eine Berufsunfähigkeitsversicherung 
schließen. Eine private Absicherung ist deshalb empfehlenswert.
Je jünger und gesünder man bei Vertragsschluss ist, desto güns-
tiger gestalten sich die Beiträge. Falls bei einem dauernden Ver-
lust der Arbeitskraft das fehlende Einkommen nicht durch finan-
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zielle Unterstützung anderer Personen oder andere Einkünfte 
ausgeglichen werden kann, ist der Abschluss einer geeigneten 
Versicherung zu empfehlen.
Zur finanziellen Absicherung der Arbeitskraft bietet die Versiche-
rungswirtschaft verschiedene Produkte an. Die Angebotsvielfalt 
ist für den Laien jedoch unübersichtlich und schwer zu durch-
schauen. Die Vertragsbedingungen können zudem viele Fallstri-
cke enthalten. Nur wer sich gut und unabhängig informiert 
bekommt auch ein passendes und gutes Produkt.
Mit dem neuen Faltblatt „Arbeitskraft richtig absichern“, das 
in den Verbraucherberatungsstellen Heiligenstadt und Leinefel-
de zum Abholen bereit liegt, gibt die Verbraucherzentrale erste 
wichtige Orientierungshilfen und Denkanstöße.
Ohne objektive Beratung ist es jedoch schwer, die passende 
Absicherung zu finden. Eine persönliche anbieterunabhängi-
ge Beratung dazu bietet die Verbraucherzentrale Thüringen. 
Beratungstermine können in den Beratungsstellen Heiligenstadt 
03606/602867, Leinefelde 03605/501483 sowie unter 0361 
55514-0 vereinbart werden.

Verbraucherzentrale Thüringen warnt vor Anrufen 
falscher Microsoft-Mitarbeiter

Während der Aktionen zum Weltverbrauchertag informierten 
mehrere Verbraucher die Verbraucherzentrale Thüringen über 
Anrufe von angeblichen Microsoft-Mitarbeitern. Für die Verbrau-
cherschützer Anlass für eine Warnmeldung.
Heiligenstadt, 18.03.2015
Die Verbraucher hatten berichtet, dass die falschen Microsoft-
Mitarbeiter anriefen und z.T. sehr freundlich Hilfe anboten, da die 
Computer der Verbraucher angeblich von einem Schadprogramm 
befallen sei. Die Verbraucher sollten sich an ihren PC setzen und 
den telefonischen Anweisungen folgen. Die Verbraucherzentrale 
Thüringen warnt vor dieser relativ neuen Betrugsmasche.
„Keinesfalls sollten Angerufene diesen Anweisungen folgen. Erst 
dadurch wird ein Schadprogramm installiert, mit deren Hilfe sich 
die Unbekannten Zugriff auf die Computer; Passwörter und Da-
ten verschaffen, den PC manipulieren und ihn damit in vielfälti-
ger Weise missbrauchen können“, so Dr. Ralph Walther von der 
Verbraucherzentrale Thüringen. „Wir raten dazu, sich überhaupt 
nicht auf derartige Telefongespräche mit Unbekannten einzulas-
sen. Begonnene Gespräche sollten Verbraucher einfach durch 
Auflegen beenden. Noch besser: Einen Anrufbeantworter vor-
schalten und Anrufer mit unbekannter Nummer immer dort „auf-
laufen“ lassen. Bei Anrufen Unbekannter steckt nur höchst selten 
eine positive Absicht dahinter, meist geht es um Betrug, Abzocke 
o.ä. Es werden aber die tollsten Geschichten erzählt, um das zu 
verschleiern, die so schnell nicht überprüft werden können. Auf 
diese Weise können Verbraucher durch geschulte und geübte 
Kräfte leicht manipuliert werden.
Verbraucher sollten derartige Anrufe bei der Verbraucherzentrale 
(z. B hier: Umfrage Unerlaubte Werbeanrufe) und der Bundes-
netzagentur melden. Bei Betrug bzw. Betrugsversuchen sollte 
zusätzlich Anzeige erstattet werden.




